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SprechfunkerlehrgangSprechfunkerlehrgang

Freiwillige FeuerwehrenFreiwillige Feuerwehren

Meschede & EsloheMeschede & Eslohe

FachgebietFachgebiet

Kartenkunde
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• Lernziele

–Die Lehrgangsteilnehmer lernen

> selbstständig mit UTM-Karten zu

arbeiten,

> vorgegeben Koordinaten oder

Orte auf der Karte richtig auf-

zufinden
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Themengebiete:

� Die Erde

� Die Karte

� Das UTM - Gitter

� Die Koordinaten
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Themengebiete:Themengebiete:

� Die Erde

� Die Karte

� Das UTM - Gitter

� Die Koordinaten
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Die Die ErdeErde Äquator
Die Erdkugel wird von einem 
gedachten Kreis umspannt, 
dem Äquator. Er teilt die Erde 
in eine nördliche und südliche 
Halbkugel.

Längengrade
Die Erde  wird in 360 
Längengrade, von Pol zu 
Pol laufende Halbkreise, 
eingeteilt. 
Die MeridianeMeridiane.

Breitengrade
Der 0°Meridian verläuft 
durch die Sternwarte 
GreenwichGreenwich bei London. Von 
dort aus werden die Meridiane 
eingeteilt in 
180 östliche Längengrade und 
180 westliche Längengrade.

Der 0° Meridian
Es gibt 180 parallel zum
Äquator laufende Vollkreise.
Die Breitengrade. Die Breitengrade. 
Sie werden eingeteilt in 
90 nördliche und 
90 südliche Breitengrade. 
Der Breitengrad 0 ist der Äquator, 
der 90. Breitengrad Nord ist der Nordpol, 
der 90. Breitengrad Süd ist der Südpol
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Themengebiete: Themengebiete: 

� Die Erde

� Die Karte

� Das UTM - Gitter

� Die Koordinaten
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�Nicht alle Einsätze finden im Kerngebiet der jeweiligen 
Feuerwehr statt.

�Bei überörtlicher Hilfe kommen wir schnell mal auf 

fremdes Terrain.

�Großschadenslagen finden oft außerhalb der 
Bebauung (Feld, Wald und Flur) statt.

�Angabe des Einsatzortes oder des Bereit-
stellungsraumes für nachrückende Kräfte

�Angabe von Landeplätzen für den RTH

•• Warum KartenkundeWarum Kartenkunde
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–Es gilt ein Gemeinde- und sogar 

Länderübergreifendes 

Orientierungssystem zu erlernen

–Einheiten müssen mit wenigen klaren 

Anweisungen eindeutig ihr Ziel erreichen 

können.

•• Aufgabe der KartenkundeAufgabe der Kartenkunde
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- verebnetes,

- verkleinertes,

- durch Kartenzeichen erläutertes,

- maßstabgerechtes

Abbild eines Teiles der Erdoberfläche

•• Eine Karte ist einEine Karte ist ein
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Verebnung durch Höhenlinien

Auf bestimmten Ebenen wird das Erdprofil geschnitten und die verbleibende 
Kontur als Höhenlinie dargestellt. Eine Höhenlinien für je 10 m Höhen-
Unterschied, zusätzlich sind noch Meterangaben möglich.
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Erläuternde Kartenzeichen I

Verkehrswege 
werden nach ihrer 
Bedeutung unter-
schiedlich stark und 
farbig dargestellt
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Erläuternde Kartenzeichen II

Auch die Bodenbeschaffenheit 
wird durch farbige Hinterlegung 
und eindeutige Zeichen 
verdeutlicht.
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Erläuternde Kartenzeichen III

Ebenso werden die 
verschiedenen 
Gewässerformen 
eindeutig durch 
Kartenzeichen erläutert.
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Erläuternde Kartenzeichen IV

Besonderheiten in der 
Umgebung werden 
durch spezielle Zeichen 
unmissverständlich auf 
der Karte 
wiedergegeben



F
re

iw
ill

ig
e

 F
e

u
e

rw
e

h
r 

M
e

s
c
h

e
d

e
 

Ursprung FF  Dortmund und Aachen.; Feb. 2004 überarbeitet für die FF- Meschede LZ Freienohl; Dietmar Kerstholt OBM letzte Aktualisierung  Aug. 2013

Sprechfunkerlehrgang                Sprechfunkerlehrgang                
KartenkundeKartenkunde

G e m e i d e E s l o h e

Erläuternde Kartenzeichen V

Bei bestimmten 
Objekten, die unter-
schiedlich aussehen 
können, aber die gleiche 
Funktion haben werden 
Abkürzungen angewandt.

F
re

iw
ill

ig
e

 F
e

u
e

rw
e

h
r 

M
e

s
c
h

e
d

e
 

Ursprung FF  Dortmund und Aachen.; Feb. 2004 überarbeitet für die FF- Meschede LZ Freienohl; Dietmar Kerstholt OBM letzte Aktualisierung  Aug. 2013

Sprechfunkerlehrgang                Sprechfunkerlehrgang                
KartenkundeKartenkunde

G e m e i d e E s l o h e

••MaßstabMaßstab

Der Maßstab gibt das Verhältnis von 
1 cm Kartenlänge zur Naturlänge wieder

Kartenlänge [m] =
Naturstrecke [m]

Maßstabszahl

Naturstrecke = Kartenlänge x Maßstabszahl
0,02 m X    50.000=1.000 m
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Themengebiete:Themengebiete:

� Die Erde

� Die Karte

� Das UTM - Gitter

� Die Koordinaten
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UTM KartenUTM Karten

Universale

Transversale

Mercator 

Projektion

Mercator = 
deutscher Kartograf (1512-1594)

Erste Europa-Karte 1562

universal = die Welt umspannend

Transverse = geometrische Gerade
die eine Figur durchschneidet
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Mercator-Projektion 
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Meridianstreifen Meridianstreifen 
Durch die UTM Projektion wird die
Erdoberfläche in Projektionsstreifen 
die annähernd wie eine geschälte 
Apfelsine aussehen aufgenommen.
Diese Streifen werden als ZonenZonen
oder MeridianstreifenMeridianstreifen bezeichnet.

Jeder Meridianstreifen ist 6° breit. 
Da es 360 Längengrade gibt, 
ergeben sich für den gesamten 
Erdball somit 60 Meridianstreifen. 
Diese werden mit Zahlen von 1 – 60 
bezeichnet, beginnend bei 180°
westlicher Länge.
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BreitenkreisstreifenBreitenkreisstreifen
Alle Meridianstreifen (Zonen) werden in 
80° südlicher und 80° nördlicher Breite 
unterteilt. 
Diese 8° hohen Bänder nennt man 
BreitenkreisstreifenBreitenkreisstreifen. 
Von Süd nach Nord wird jedes Band mit 
einem Buchstaben von C – X  (ohne I 
und O). Es entstehen die so genannten 
ZonenfelderZonenfelder.

Die Bezeichnung eines Zonenfeldes 
erfolgt durch die Nummer der ZoneNummer der Zone und 
den Buchstaben des BandesBuchstaben des Bandes.
Deutschland liegt überwiegend in den 
Zone 32 U und 33 U32 U und 33 U.
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100 km Quadrate 100 km Quadrate 

In dieser Graphik wird der Umriss der Bundesrepublik Deutschland dargestellt.

Diese befindet sich fast ausschließlich in den Gitterzonen 32U und 33U

Die Zonenfelder sind geographisch 
gesehen noch sehr groß. Daher 
erfolgt eine weitere Unterteilung in
Gitterquadrate 
mit einer Seitenlänge von 100 km.

Auch diese Gitterquadrate werden 
mit einer Buchstabenkombination 
(ohne I und O) gekennzeichnet.
Der erste Buchstabe gibt die West-
Ost-Richtung an, der zweite 
Buchstabe die Süd-Nord-Richtung.

Unser Einsatzgebiet befindet sich überwiegend in den 100 Unser Einsatzgebiet befindet sich überwiegend in den 100 
km Quadratenkm Quadraten
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Das Land NRW und die 100 km Quadrate
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Themengebiete:Themengebiete:

� Die Erde

� Die Karte

� Das UTM - Gitter

� Die Koordinaten
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Koordinaten
Ein Punkt wird 
bestimmt durch 1. Ostwert

2
. 
N

o
rd

w
e

rtKoOrdiNatenO N

In der Kartenkunde und im Einsatz dienen Koordinaten zum 
Auffinden eines Punktes auf der Karte!
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Aufteilung eines 10 km Quadrates

Genauigkeit 10 km

90
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0

0
1
2
3

4
5
6
7
8

9
0

5

4

Der Punkt liegt 
im Quadrat 

32 U MB 4080

Genauigkeit 1 km
40

80

50

Hier am Hier am 
BeispielBeispiel
32 U MB32 U MB

Nach weiterer 
Unterteilung 

lautet die 
Koordinate 

32 U MB32 U MB 45458484
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G e m e i d e E s l o h e32 U MB 32 U MB 45458484
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Der Planzeiger  Der Planzeiger  (vereinfachte Darstellung)
2 cm2 cm

2 
cm

2 
cm

Ostwert

N
o

rd
w

e
rt

Der Planzeiger ist ein
Werkzeug mit dessen

Hilfe wir Koordinaten
innerhalb des 1-km-

Rasters genauer
bestimmen können.
Hier abgebildet für 

den Maßstab 1:50.000.
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Beispiel – Koordinate (WGS 84) 32 U MB 32 U MB 46694669 86628662

9  8  7  6  5  4  3  2  1  0

0 
 1

  2
  3

  4
  5

  6
  7

  8
  9

45 46 47 48
87

86

Arbeiten mit dem Planzeiger
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Bestimmung der Koordinaten I

• Eine UTM-Koordinate besteht zuerst aus der Angabe 

des Zonenfeldes (Zone und Band)(Zone und Band)

• Dann wird die Buchstabenkombination für das 100 km 

Quadrat angegeben.

• Anschließend erfolgt mit Ziffern die weitere 

Feinabstufung bis zu einer Genauigkeit von 1m

-- Für die Bundesrepublik 32 U und 33 UFür die Bundesrepublik 32 U und 33 U

-- Bei uns also wie eben gesehen z.B.   32 U MBBei uns also wie eben gesehen z.B.   32 U MB

-- z. B. 32 U MB z. B. 32 U MB 12345123456789067890

F
re

iw
ill

ig
e

 F
e

u
e

rw
e

h
r 

M
e

s
c
h

e
d

e
 

Ursprung FF  Dortmund und Aachen.; Feb. 2004 überarbeitet für die FF- Meschede LZ Freienohl; Dietmar Kerstholt OBM letzte Aktualisierung  Aug. 2013

Sprechfunkerlehrgang                Sprechfunkerlehrgang                
KartenkundeKartenkunde

G e m e i d e E s l o h e

• Das 100 km Quadrat wird in Quadrate von 10 km Länge 

eingeteilt (Ziffern 0 – 9)

– Somit ergeben 2 Ziffern eine Genauigkeit von 10 km

• Auch das 10 km Quadrat wird wieder in Quadrate von 1 km 

Länge eingeteilt

– Somit ergeben 4 Ziffern eine Genauigkeit von 1km

• usw.

• Die Ziffernwerte müssen immer gradzahlig sein. Gleiche 

Anzahl Ziffern für Ost- und Nord-Wert.

Bestimmung der Koordinaten II
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• Hier ein Beispiel für eine Koordinate mit  einer 

Genauigkeit von  10m

Bei der Koordinatenübermittlung über Funk ist darauf zu 
achten, dass jeder Buchstabe und jede Zahl einzeln genannt 

wird und die Gegenstelle die komplette Koordinate wiederholt 
und bestätigt bekommt!!!
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UTM - Karten
UTM-Karten 
unterscheiden 
sich von normalen 
Karten durch die 
UTM-Legende 
unterhalb der 
Kartenlegende
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UTM -Systeme
Bis 1999 galt in Deutschland das Europäische System 

ED50 (EinheitsDatum 1950).

Seit 1999 wird auch bei uns auf den Karten nur noch das 

weltweit übliche System 
WGS84WGS84 (WWorld GGeodetic SSystem 198484) eingesetzt. 

Auf einigen Karten gibt es noch eine Umrechnungshilfe

Nur wenn wir mit alten Kartenmaterial zur Einsatzstelle fahren, ist die Umrechnung erforderlich. Hier
ist Nachzufragen welches System eingesetzt wird !! In der Regel benutzen wir, wie auch die
Leitstelle seit „Kyrill“ nur noch WGS84 Kartenmaterial auf unseren Fahrzeugen.
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G e m e i d e E s l o h e

• Umrechnung in WGS 84

Gitterkoordinate:
Subtrahieren Sie 80 m vom Ostwert und 203 m vom Nordwert.

Die Vorgehensweise zur Koordinatenermittlung bleibt von dieser 
Umstellung unberührt.

Netzkoordinate:
Subtrahieren Sie 4,3´´ von der geographischen Länge und 2,8´´ von der 
geographischen Breite.

Beispiel: Gitterkoordinate Netzkoordinate
ED 50

WGS 84

32 U MC 1930 5720            007°49`32``O
51°57`31`` N

32 U MC 1922 5700            007°49`28``O
51°57`28`` N

Zur Umrechnung von ED 50 in WGS 84 Koordinaten gehen Sie wie
folgt vor:
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•• QuellenangabeQuellenangabe
- Präsentation zum Funklehrgang I Fachgebiet Kartenkunde

Freiwillige Feuerwehr Dortmund; Peter Kruska

- Präsentation Kartenkunde

Freiwillige Feuerwehr Aachen, LZ Eilendorf  Herr Uwe Paland 
mit dessen Quellen

- Schott / Ritter, Feuerwehrgrundlehrgang, Wenzel Verlag

- Karl Helmut Schnell Ministerialdirektor a.D., Taschenbuch für
Wehrausbildung (Luftwaffe), Walhalla und Praetoria Verlag, 

unter Mitarbeit von Karl H. Schreiner Major i.G.
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Vielen Dank für die AufmerksamkeitVielen Dank für die Aufmerksamkeit

Das war‘s mit der Theorie, jetzt kommt die Das war‘s mit der Theorie, jetzt kommt die 

praktische Anwendungpraktische Anwendung


